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Fragen zu Fähigkeiten, Interessen und Stilvorlieben

	Fähigkeiten + Interessen + Stilvorlieben = Lebenserfolg (J.S. Renzulli)

	Leistungsbereiche
	Interessengebiete
	Unterrichtsstil
	Lernumfeld
	Denkstil
	Ausdrucksstil

	In welchen Bereichen sind die gezeigten Leistungen hoch?

Wo erbringt ein Schüler/

eine Schülerin den

Tatbeweis?

Wo wird auch in der

Freizeit zusätzlich

Leistung erbracht?

Bei welcher Art von

Produkten ist die

Leistung besonders hoch? (schriftlich, mündlich, visuell, gestalterisch)

Ist die Leistung besonders hoch bei vorgegebenen oder selbst gewählten

Arbeiten?

Wie ist die Beteiligung am

Unterricht?

Wie ist die

Interaktion mit anderen?

Achtung

Minderleistung!
	Ist das Interesse

eines Schülers/einer

Schülerin

- breit?

- in einem Bereich/

Fachbereich?

- in einem kleinen

Teilbereich?

- innerhalb oder

ausserhalb des

Schulunterrichtes?
	Zieht der Schüler/die

Schülerin Unterrichts-stile/Arbeitsaufträge vor, die von ihm hohes oder niedriges Engagement verlangen?

Hohes Engagement

Autodidaktisches Lernen

Mentorate

Eigenständige Projekte

Rollenspiele

Lernen am Computer

Ausflüge

Lernen in Gruppen

Instruktion durch

Kameraden

Diskussion in der

Kleingruppe

Vorführung

Diskussion im Plenum

Frontalunterricht

Wenig Engagement
	Mit welchen Personen lernt der Schüler/die

Schülerin gut:

1. mit sich selber

2. mit Gleichaltrigen

a) im Team

b) mit Freunden

3. mit Erwachsenen

4. Kombinationen

Wie sieht die

bevorzugte

Lernumgebung aus

in Bezug auf:

• Geräuschpegel

• Temperatur

• Licht

• Bewegungs-bedürfnis

• Tageszeit

• Essbedürfnis

• Sitzordnung
	In welchen Bereichen

ist der Schüler/die

Schülerin stark im

Denken?

Analytisch

«schultauglich»

Gute Lösungen finden

Synthetisch/kreativ

«kreativ, erfinderisch»

Gute Probleme finden

Praktisch/kontextuell

«strassentauglich»

Lösungen umsetzen

Welche Arbeiten führt

ein Schüler/eine

Schülerin am liebsten

durch?

Legislative Arbeiten

entwerfen, erschaffen

erfinden, animieren,

ausdenken ...

Exekutive Arbeiten

ermöglichen,

vereinfachen, helfen,

interpretieren, klären,

unterstützen, erhalten ...

Judikative Arbeiten

bewerten, einschätzen,

abwägen, überprüfen,

kritisieren ...
	Welche Ausdrucksstile

benützt eine

Schülerin/ein Schüler

gut und gern?

schreiben

reden

Hand anlegen, umsetzen

diskutieren

zeigen, ausstellen

dramatisieren

Kunststück vollbringen

aufzeichnen

geschäften/handeln/verhandeln/organisieren

dienstleisten, dienen

Computer
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